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2025 befassten sich Bürgerinnen und Bürger 
in der Echogruppe mit der Zukunft des Schul-
raumes. Ihr Fazit: Uzwil braucht guten, neuen 
Schulraum. Verschiedene Meinungen gab es, 
wie dieser Schulraum entstehen soll. Mit einem 
grossen Gebäude, das auf einen Schlag alle 
Platzfragen löst, oder mit vielen Schritten, in-
dem man bestehende Anlagen erweitert. 

Ein Ziel, zwei Wege
Der gebaute Schulraum in Uzwil – Provisori-
en ausgeklammert – bietet derzeit Raum für 
67 Klassen. Das reicht bei Weitem nicht. Pro-
visorien überbrücken. Im Januar 2026 gab die 
Gemeinde Einblicke, wie alternativ zur Vari-
ante «Ein Schritt» die Variante «Viele Schritte» 

geplant wird. In beiden Varianten sollen die 
Provisorien verschwinden und die Infrastruk-
tur auf eine Kapazität von 92 Klassen erweitert 
werden. Damit wird einerseits der Nachholbe-
darf, anderseits die erwartete Entwicklung bis 
ins Jahr 2035 abgedeckt. In der Variante «Viele 
Schritte» soll dies mit der gleichzeitigen Erwei-
terung der Anlagen Neuhof, Herrenhof II und 
Schöntal umgesetzt werden. 

Raumprogramm
Für die drei Standorte wurden die massge-
schneiderten Raumprogramme interdisziplinär 
erarbeitet. Sie beinhalten für jeden Standort, 
was es dort ergänzend und in Kombination 
mit der dort schon bestehenden Infrastruktur 
braucht: Klassenzimmer, Turnraum, Gruppen-
räume, Spezialzimmer, Teamzimmer, Sanitär-
anlagen, Foyer/Aula, gedeckte Pausenräume, 
Aussenflächen und alles, was zum «normalen» 
Schulbetrieb gehört. 

23. April öffentlicher Termin
Nun läuft die vorbereitende Phase für die ge-
planten Gesamtleistungswettbewerbe. Mit 
Machbarkeitsstudien überprüft ein externes 
Architekturbüro detailliert, ob das geforderte 
Raumprogramm auf den drei Anlagen umsetz-

Machbarkeitsstudien in Auftrag
Uzwil fehlt Schulraum. Provisorien prägen das Bild. Voraussichtlich 2027 wird die Bevöl-
kerung an der Urne die Weichen stellen. Die Arbeiten am «Wie weiter» laufen planmässig. 
Aktuell entstehen Machbarkeitsstudien für die drei Standorte Neuhof, Herrenhof II und 
Schöntal. Am 23. April informiert die Gemeinde über die Ergebnisse.

Frisch

Hhhmm, wunderbarer Duft - zu 
Hause komme ich oft in den Ge-
nuss von frischem Sauerteig-Brot. 
Die Gläser mit dem Anstellgut 
aus Mehl und Wasser sind unten 
im Kühlschrank. So bekomme ich 
mit, wie die Mikroorganismen um-
sichtig gehütet, aber nicht verhät-
schelt werden, auf dass der Sauer-
teig schön aufgeht und knusprig 
gebacken werden kann - eine 
wunderbare Energiequelle.

Später im Büro arbeite ich am 
ARA-Projekt. Dabei stelle ich zufäl-
lig fest: Zwischen der biologischen 
Abwasserreinigung und einem 
Sauerteig gibt es viele Parallelen. 
Beides sind lebendige Prozesse, 
die geführt sein wollen. Es braucht 
zum Systemverständnis eine be-
sondere Liebe zu all den beteilig-
ten Mikroorganismen. Nur wer mit 
ihnen per Du ist, kann früh und 
dosiert eingreifen, für die richtige 
Temperatur sorgen, Struktur und 
Gasbildung im Griff haben.

Bäcker oder Klärwärter, frisches 
Brot oder gereinigtes Wasser. Auch 
wenn die Nase Differenzen meldet, 
es steht einem immer frei, ob man 
sich aufs Trennende oder aufs Ge-
meinsame konzentriert.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Bald ist Sommer… Wenn Sie Ihre Kinder fürs 
Sommer-Feriendorf Bambolo anmelden 
möchten, wenn Sie sich dort als Helferin 
oder Helfer engagieren möchten: Jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt. Mehr im Blatt. 

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus
Thomas Stricker
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bar ist – eine Voraussetzung für die weite-
re Planung dieses Wegs. Schulpräsidentin 
Marion Harzenmoser: «Im Frühjahr kennen 
wir die Ergebnisse – ein wichtiger Meilen-
stein.» Darauf wurden auch verschiedene 
Terminpläne ausgerichtet. So findet am 
23. April von 18 bis 19 Uhr im Foyer des 
Gemeindehauses der nächste öffentliche 
Termin statt, an dem die Schulraum-Pla-
nungskommission über die Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudien informiert. 

Provisorien-Knorz
Um den Schulbetrieb trotz steigender 
Schülerzahlen und fehlendem Schul-

raum kurzfristig über Wasser zu halten, 
brauchts dringend zusätzliche Proviso-
rien. Auf diesen Sommer will die Schule 
solche ergänzen, angedockt an bestehen-
de Schulanlagen. Im Neuhof und an der 
Kirchstrasse hats Platz für Provisorien, und 
sie stehen aufgrund der Schülerentwick-
lung am richtigen Ort. Etwas anders ist 
das im Oberberg in Henau. Aufgrund der 
Schülerentwicklung besteht dort kein Be-
darf. Aber es hat Platz - und Alternativen 
fehlen. Die Baubewilligungsverfahren für 
die Provisorien Kirchstrasse und Oberberg 
sind erfolgreich abgeschlossen. Anders 
im Neuhof. Dort ist das zusätzliche Pro-

visorium wegen einer Einsprache aus der 
Nachbarschaft blockiert. Der Zeitbedarf 
für das Verfahren ist ungewiss. Derzeit 
scheint deshalb alternativlos, ab Sommer 
noch mehr Schülerinnen und Schüler aus 
Uzwil/Niederuzwil nach Henau zu trans-
portieren. Es steht schlicht kein anderer 
Raum zur Verfügung. 

Nächster öffentlicher Termin
zum Schulraum
Donnerstag, 23. April, 18 bis 19 Uhr
Foyer Gemeindehaus

Galerie: Konzert «a little closer»
Am 25. März von 19 bis 21 Uhr wartet an der Galerie am Gleis ein besonderes Kon-
zert auf Sie. Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte.

Gemeinsam mit dem renommier-
ten Schweizer Jazz Gitarristen Beat Baum-
li präsentiert die international gefeierte 
britische Sängerin Alexia Gardner ein Pro-
gramm, das durch musikalische Intimität 
und Wärme besticht. Jazzgesang interna-
tionaler Spitzenklasse, gepaart mit virtuo-
sen Saitenklängen garantieren für musi-
kalische Höhenflüge, die Herz und Seele 
erwärmen.

Alexia Gardner
Die aus Birmingham stammende Alexia 
Gardner beeindruckt durch ihren Gesang, 

wie auch ihre grossartige Bühnenpräsenz. 
Sie begann ihre Karriere mit Konzerten in 
England und Wales, danach in Asien, wo 
sie ein Jahrzehnt voller Tourneen und Kon-
zerte verbrachte. Anschliessend lebte sie 
für einige Jahre in der Schweiz, gewann im 
Jahr 2011 den Swiss Jazz Award und zog im 
Jahr 2014 nach New York. Seit ihrer Rück-
kehr aus New York in ihr Heimatland ist 
sie auch wieder vermehrt in der Schweiz 
aktiv. Über ihr neustes Album „Feeling the 
Love, Songs of My Mother, Songs of MyFa-
ther, schrieb die Jazzpublikation All About 
Jazz folgendes: «Alexia Gardner delivers a 

masterclass on taking well-known classics 
and reimagining them as something new 
and personal».

Beat Baumli
Der aus Baden stammende Gitarrist Beat 
Baumli absolvierte seine musikalische 
Ausbildung in den 1980ern an der Swiss 
Jazz School Bern und am Berklee Col-
lege of Music in Boston. Seither ist er als 
freischaffender Musiker in verschiedenen 
Jazz Combos im In- und Ausland, sowie 
auch regelmässig am Radio zu hören. Mit 
seinem brillanten und virtuosen Gitarren-
spiel berührt er die Herzen der Zuhörer. 
Der deutsche Jazz-Autor und Journalist 
Marcus Woelfle schrieb über ihn: «Beat 
Baumli ist wirklich ein vollendeter Beglei-
ter, der seine Soli folgerichtig entwickelt! 
Er kann alles, stiehlt aber der Sängerin 
nicht die Show». | Galerie am Gleis
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Elterntaxis – gut gemeint, aber…
Wenn morgens rund um die Schulhäuser der Verkehr zunimmt, hat das meist ei-
nen bekannten Grund: Viele Kinder werden mit dem Auto direkt bis vor das Schul-
haus gefahren. Was oft aus Fürsorge und Zeitdruck entsteht, führt leider immer 
wieder zu gefährlichen und unübersichtlichen Situationen. 

Elterntaxis sorgen besonders zu Unter-
richtsbeginn und bei Schulschluss rund 
um die Schulhäuser für zusätzliche Fahr-

zeuge. Es kommt zu Wendemanövern 
und kurzfristigem Halten auf Trottoirs, 
Fussgängerstreifen oder privaten Haus-

einfahrten. Für die Kinder, die zu Fuss un-
terwegs sind, wird der Schulweg dadurch 
nicht sicherer. 

Schulweg fördert Entwicklung
Die Schule Uzwil hat deshalb letzthin 
am Informationsabend zum Schuleintritt 
im nächsten Sommer alle anwesenden 
Eltern darauf sensibilisiert, wenn immer 
möglich auf Elterntaxi-Fahrten zu ver-
zichten. Wer sein Kind ausnahmsweise 
mit dem Auto bringen muss, sollte ge-
nügend Abstand zum Schulareal halten 
und einen geeigneten Parkplatz wählen. 
Die letzten Meter können problemlos zu 
Fuss zurückgelegt werden. Ziel bleibe es 
aber, so die Schulführung und die Poli-
zei, dass die Schulkinder den Schulweg 
selbständig zurücklegen. Sie pflegen auf 
dem Schulweg soziale Kontakte mit ihren 
Gspänli, üben ihr Verhalten im Verkehr 
und stärken dadurch ihre Entwicklung 
und ihr Selbstvertrauen.

Am Anfang war…
Die «anfang» – mit der die Galerie Fafou in Oberuzwil all-
jährlich ihre Ausstellungssaison eröffnet. Vernissage ist am 
Samstag, 7. März, 19 Uhr. Sechs Kunstschaffende zeigen in der 
wiederkehrenden Ausstellung, wie unterschiedlich Kreativi-
tät sich ausdrücken kann. Die anfang26 lädt Sie ein, sich auf 
einen phantasievollen Rundgang zu begeben. Treffen Sie da-
bei auf kleine ungewöhnliche Kreationen. Bestaunen Sie Ma-
lereien, die ironisch verspielt und lustvoll skizziert sind oder 
so real, dass Sie sich die Augen reiben. VERGISS-MEIN-NICHT, 
Urban Hugentobler, Lukas Mosimann (Urban Sketching), 
Brigitte Meyer, eruk t.soñschein, Dani Lutz bespielen die an-
fang26. Und zur Eröffnung spielt eine siebte; Miranda Outon 
begleitet die Vernissage auf dem Handpan musikalisch.  

Das Team der Galerie Fafou in Oberuzwil freut sich auf einen 
Saisonstart mit vielen spannenden Gästen. Mehr Informatio-
nen auf www.fafou.ch.
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Bambolo: Jetzt anmelden
Das Uzwiler Feriendorf Bambolo findet dieses Jahr vom 3. bis 7. August statt. Mit 
frischem Wind im Team und bewährtem Angebot für die Kinder. Ab 1. März sind 
Anmeldungen möglich. Und das Bambolo sucht auch Helferinnen und Helfer. 
Ohne sie kein Bambolo. 

Getragen von neuen Händen – und mit beiden Beinen auf dem Boden. So präsentiert sich das 
Bambolo, Ausgabe 2026. 

Der Verein Bambolo organisiert auch dieses 
Jahr in den Sommerferien ein fantastisches 
Feriendorf. Sabrina Niederer aus Uzwil ist 
die neue Präsidentin des Vereins. Sie meint: 
«Nach Wechseln im Vorstand und im OK 
wird das Bambolo mit einem neu zusam-
mengesetzten Team weitergeführt. Wir alle 
gehen mit viel Motivation, neuen Ideen 
und grossem Engagement an die Aufgabe 
heran. Das erprobte Konzept und das at-
traktive Angebot für die Kinder bleiben be-
stehen.» Bambolo steht denn auch dieses 
Jahr für gemeinsames Erleben, kreatives 

Mitmachen, spielerisches Lernen und für 
unvergessliche Ferientage. Die Präsidentin: 
«Die Kinder können in einer sicheren und 
wertschätzenden Umgebung Neues ent-
decken, Freundschaften knüpfen und ihre 
Ferien aktiv und sinnvoll gestalten.»

Helfende und Kinder anmelden
Getragen wir das Feriendorf von zahlrei-
chen engagierten Helferinnen und Hel-
fern, die mit Herzblut, Zeit und Geduld 
zum Gelingen beitragen. Ihr Einsatz ist ein 
zentraler Pfeiler für das Bambolo. Möchten 

Sie einen Teil Ihrer Zeit dafür investieren? 
Helferinnen und Helfer sind sehr willkom-
men und können sich ab dem 1. März auf 
bambolo.ch registrieren. Ebenfalls ab dem 
1. März können Kinder von fünf bis zwölf 
Jahren auf bambolo.ch fürs Ferienlager 
angemeldet werden.  

3. bis 7. August
Die Vorbereitungen aufs Bambolo vom 
3. bis 7. August laufen, in enger Zusam-
menarbeit mit lokalen Partnern, Vereinen 
und Unterstützern. Das neu zusammen-
gesetzte Team will das Feriendorf in ver-
lässlicher und bewährter Qualität durch-
führen und freut sich zusammen mit den 
Helferinnen und Helfern auf ein span-
nendes, lehrreiches und abenteuerliches 
Bambolo, das Kinderaugen zum Leuchten 
bringt. | Bambolo

Das Bambolo bringt
Kinderaugen zum Leuchten.

Bambolo – 3. bis 7. August 
Anmeldungen ab 1. März
auf bambolo.ch oder
über den QR-Code

energieagentur
st.gallen

topten.ch
energieagentur-sg.ch

topten.ch

«Energieeffiziente Leuchten 
vergleichen, aussuchen und 
direkt bestellen ist hier keine 
Zauberei.»
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Gschichtezyt
In der Bibliothek Uzwil ist wieder Gschich-
tezyt für Eltern mit Kindern zwischen ein 
und vier Jahren. Wann? Montag, 9. März, 
14 bis 14.30, 15 bis 15.30 oder 16 bis 16.30 
Uhr. Worum geht’s? Verse, Lieder und erste 
Geschichten sind für kleine Kinder das Tor 
zur Sprache. Die halbe Stunde „Gschich-
tezyt“ bietet Gelegenheit, gemeinsam 
mit dem Kind in diese Welt einzutauchen. 
Das Kind kann die Sprache hautnah und 
spielerisch erleben und geniessen. Eltern 
oder Grosseltern erfahren, wie die klei-
nen Kinder darauf reagieren und bekom-
men viele Anregungen für zuhause, um 
der Sprache, dem Buch, dem Vorlesen, 
den Geschichten und Versen einen festen 
Platz zu geben und in die Welt der Fanta-
sie einzutauchen. Die Leseanimatorin Ma-
rianne Wäspe gestaltet die Gschichtezyt 
in der Bibliothek Uzwil. Der Eintritt ist frei. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, darum 
bittet die Bibliothek um eine Anmeldung 
bis am 6. März unter 071 950 41 70 oder bi-
bliothek@uzwil.ch

MuKi-Turnen Henau ab Sommer
Ab August 2026 startet das Muki-Turnen in 
Henau wieder. Welches Kind ab 3 Jahren 
hat Lust mit seinem Mami/Papi (oder Gross-
elternteil) spielerisch und turnerisch auf 
Erlebnistour zu gehen? Das MuKi-Turnen 
fördert unter anderem die körperliche Ent-
wicklung des Kindes, die Selbständigkeit 
und das Selbstvertrauen. Das MuKi-Paar ist 
ein Team, welches bei spielerischen Übun-
gen wertvolle gemeinsame Erlebnisse 
sammelt und dabei noch Spass hat. Start ist 

ab August 2026 immer montags um 16.15 
Uhr in der Turnhalle Oberberg in Henau. Ich 
freue mich auf Euch. Auskunft und Anmel-
dung bei Melanie Jung unter muki.henau@
gmx.ch oder telefonisch 071 950 28 78 (ab 
18 bis 21 Uhr). | fi tundfun-henau.ch

Baustelle Sternenstrasse
Vom 2. März – wenn das Wetter mitspielt 
- bis Ende Juni wird die Sternenstrasse im 
Abschnitt Friedbergstrasse bis Einlenker 
Bäckerweg erneuert, auch Werkleitungen 
werden neu. Der Bauabschnitt ist während 
dieser Zeit für den Verkehr gesperrt. Die An-
wohnenden sind direkt informiert. Zu Fuss 
und mit dem Velo bleibt der Baustellenbe-
reich passierbar, teils etwas erschwert.

Energie sparen! 
Planen Sie einen Neubau, Umbau oder 
wollen Sie renovieren? Wie Sie Energie 
und Geld sparen können, erfahren Sie 
bei der kostenlosen Energieberatung im 
Gemeindehaus am 4. März, 1. April, 6. Mai, 
3. Juni und 1. Juli. Sind Sie dabei? Jetzt Ih-
ren Beratungstermin reservieren auf www.
energieagentur-sg.ch oder telefonisch un-
ter 058 228 71 71.

Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Oberstet-
ten und Stolzenberg sowie verschiedene 
Gebiete in Niederuzwil und Uzwil sind auf 
Unterfl urbehälter umgestellt, dort gibt’s 
keine Strassensammlung mehr. In der gan-
zen Gemeinde – soweit nicht auf Unter-

fl urbehälter umgestellt – ist Mittwoch der 
Abfuhrtag. Bitte stellen Sie Ihren Kehricht 
am Abfuhrtag bis spätestens 7 Uhr bereit, 
am Vorabend bitte nicht vor 20 Uhr.  

Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11. 

Wut, Frust und Trotz
Am Donnerstag, 26. März fi ndet von 19 bis 
21 Uhr der Anlass «Wut, Frust und Trotz» in 
der Aula an der Kirchstrasse 11 in Nieder-
uzwil statt. Die Fachstelle Integration und 
Frühe Förderung lädt zu einem spannen-
den Anlass ein. Ursula Meienhofer und Do-
ris Zgraggen von «familie leben» widmen 
sich den Fragen:
- Wie entwickelt das Kind Gefühle?
- Wie begleiten Eltern ihre Kinder in ihren 
Emotionen und Bedürfnissen?
- Wieso sind Aggressionen in unserer Ge-
sellschaft unerwünscht?
Wir zeigen einen möglichen Umgang da-
mit auf und gehen gerne auf Fragen der 
Anwesenden ein. Ursula Meienhofer und 
Doris Zgraggen sind ausgebildete Fa-
milienberaterinnen und werden uns an 
diesem Abend aktiv mitnehmen in ein 
spannendes Thema, dass uns alle immer 
wieder in unserem Alltag beschäftigt. Eine 
Anmeldung ist erwünscht bis am 23. März 
telefonisch unter 071 950 40 21 oder per 
E-Mail an ellen.glatzl@uzwil.ch. 

Bauanzeigen
Auf der Publikationsplattform (www.
publikationen.sg.ch) fi nden Sie: 

Aufl agefrist 20. Februar bis 5. März
- Erstellung Unterfl urcontaineranlage  
 Schii, Grundstück Nr. 545, Uzehalle,  
 Niederuzwil
- Abbruch/Neubau Wohnhaus und  
 Erdsondenbohrung, Grundstück Nr.  
 1678, Under Rifenau, Henau

Rechtsverbindlich ist die Publikation auf 
der Publikationsplattform. Die Über-
sicht im Uzwiler Blatt dient lediglich zu 
Ihrer Information.

1. Mai 2026 Startanlass

1. – 31. Mai 2026 diverse Bewegungsanlässe
alle Bewegungsideen der Bevölkerung zum Mitmachen sind ab 
Mai auf unserer Website aufgeschaltet und werden in den 
Gemeindeblättern publiziert

31. Mai 2026 Schlussanlass
Der Schlussanlass findet an der RIGA2026 statt, das genaue 
Programm folgt.

Sammeln Sie Bewegungsminuten mit 
uns!
Ziel ist es in den Gemeinden Uzwil und Oberuzwil so 
viele Bewegungsminuten zu sammeln, damit wir 
gegen andere Schweizer Gemeinden gewinnen.

Haben Sie als Verein, als Firma oder als 
Privatperson eine sportliche Idee, mit 
der im Mai 2026 Bewegungsminuten 
gesammelt werden können?
Dann tragen Sie den Anlass über den
Link oder QR-Code ein:
https://forms.office.com/e/C7Cs1CREgt

Bewegungsminuten 

Kontakt Kathrin Germann 078 793 84 93 / Christine Angehrn 079 916 58 81
E-Mail-Adresse info@uzwil.ch
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 27. Februar 2026
19.00 bis 22.00 Uhr
BLS/AED-Kurs (Grund + Repetition),
Feuerwehrdepot, Bienenstr. 35, Niederuzwil,
Samariterverein Uzwil und Umgebung

19.00 bis 21.00 Uhr
Ladies Höck – Formen, fühlen, gestalten,
Kirchstrasse 3, Pfarrhaus 3, Niederuzwil,
Evangelische Kirchgemeinde Niederuzwil

 Dienstag, 3. März 2026
14.00 bis 17.00 Uhr
Offenes Büro Uzwil, 
Familienzentrum, Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Sozialberatung Uzwil

14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi -
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Fachstelle Integration

09.30 bis 10.30 Uhr
Babymassage,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung

 Mittwoch, 4. März 2026
13.50 bis 18.00 Uhr
Preisjassen 2026, 
Tennishalle Uzwil, Gupfenstrasse, Niederuzwil,
Heidy Straub

 Donnerstag, 5. März 2026
09.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi -
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Fachstelle Integration

09.30 bis 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil
mit Chrabbeltreff,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung

 Freitag, 6. März 2026
16.00 bis 20.00 Uhr
HPV Uzwil-Flawil: Frühlingsverkauf,

Fichtenstrasse 56, Uzwil,
HPV Uzwil-Flawil Buecherwäldli-Shop

 Samstag, 7. März 2026
08.00 bis 16.00 Uhr
VR 1 Kurs (NHK + BLS/AED),
Feuerwehrdepot, Bienenstr. 35, Niederuzwil,
Samariterverein Uzwil und Umgebung

19.00 bis 21.00 Uhr
Vernissage «anfang26» - Gemeinschafts-
ausstellung zur Saisoneröffnung,
Galerie Fafou, Freudenbergstr. 1, Oberuzwil,
Galerie Fafou, Oberuzwil

Das «Uzwiler Blatt» erscheint mit wenigen Aus-
nahmen wöchentlich. Texte soweit nicht anders 
vermerkt von Thomas Stricker. Rechtsverbindli-
che amtliche Publikationen finden Sie auf der Pu-
blikationsplattform des Kantons St. Gallen (www.
publikationen.sg.ch). 
«Uzwiler Blatt» nicht erhalten? Wenden Sie sich 
an die kostenlose Kundendienst-Hotline der Post, 
Telefon 0848 888 888. 
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